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alten Hei-noth. 

strenge-. 
Itwim Brandenburg. 

B e r lin. Tie Bei-Einer Univers-Hi 
hat in diesem Winterbmxjnhrc kiitx .. 

her unerreichte Befndzsziffer Unzen-it- 
.en. Die Gesammizobl der Quem-en 

tägi 6857, gegen 5101 im Sonn-II 
1901 und 6321 im Winter lind-) euf 
1901. Fiir den Neubau der Universi- 
tät ist auf Anregung des jetzigen Pro- 
rettors Professor Adolf Harnaet nnd 
mit Zustimmung des Kaisers endgiltig 
das ganze umsangreiche Otepiert be: 

immt worden« das von der Torotheens 
raße, dem Hegelplatz, Tser ist-sorgen- 

und llnitksriLtätSstrcfje begrenzt mirs-. 
-—Zur Il« j«.jl;ri.;en JIIrstcikrs cer Uni- 
versität, die im Jahre titl« bono-Tischt, 
werden schon ietzt die ersten Vorarbeiten 
in die Wege geleitet. Zunäctxst ist man 

dabei, eine große Kozsirxiiston einw- 
sehetn in welche die vier Fakultäten ilkre 
Vertreter entsenden. Die Haupturiseit 
wird eine Geschichte der Universität 
sein.-Freiherr v. Münch, der von 

wlirttenibergischen Gerichten für irr- 
sinnig erklärt wurde, aber auch in Preu- 
ßen begütert ist, hatte Preußens Hilfe 
beansprucht und ward aus preußisches 
Gebiet transportirt, denn die württem- 
bergische Regierung fah ihn bis zur 
Londesgrenze als irrsinnig neu-Der 
taubstunnne Malergehilfe Otto herr- 
mann gerieth auf der Heimtehr von 
einem Besuch aus dem Molkenmarlt 
unter einen Omnibus, dessen Räder ihm 
ein Bein zermalmten Der Verun- 
liictte wurde in ein Krankenhaus ge- 
racht. Hier starb er, nachdem man 

ihm das Bein abgenommen hatte. 
G o l ß e n. Anhier hat sich der ftäd- 

tifche Steuererheber Schulz erfchossen. 
Eine Revision der von ihm verwalteten 
Rassen ergab, daß er Jahre lang bedeu- 

tenäe Unterschlagungekn begangen hatte. 
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Is ·- li st- »Es sinkst-III Wbtulu IIII 

Pietsch vom Oderdampfer »Carl« ver- 

unglückte, als er sich im Radkasten des 
Dampsers befand, um das Rad von 
Eis zu befreien. Der Maschinist brachte 
die Maschine in Gang, ehe der Kapitiin 
den Radkasten verlassen hatte. Dem 
Kapitän wurde der Brustkasten einge- 
driicktz er starb kurze Zeit darauf. 

Arm-ins spannt-ver- 
C e l l e. Die bekannte amerikanische 

Nähmaschinenfabtik Singer errichtet in 
Telle, um die hohen deutschen Zölle zu 
sparen, eine eigene Fabrik. Sie erwarb 
ein 40 deutsche Morgen umfassendes 
Terrain und tvird ungefähr 1000 Ar- 
beiter beschäftigen 

S a r st e d t. Der Stadtkänrmerer 
Tischbein,« der zugleich Verwalter einer 

ikiale der hannover’schen Provinzial- 
parkasse war, wurde wegen großer 

Unterschlagungen in Untersuchungshaft 
genommen. Tischbein hatte bereits 
Vorkehrungen getroffen, um in New 
York ein Bankaeschäft zu errichten. 

Spionieren-. 
An der Diine strandete die vier- 

dastige englische Bark Vandaneiraf 
mit Salpeter nach Hamburg bestimmt; 
26 Personen der Mannschaft wurden 
gerettet. 

Brot-ins Oksscnsscassmu 
Frankfurt. Dem Geheimen 

Medizinalrath und Professor Dr. Ehr- 
lich, Direktor des Jnstituts für erpr- 
timentelle Therapie zu Franisurt, 
wurde das Kommandeurkreuz zweiter 
Klasse des dänischen Danebrog-Qrdens 
"vertiehen. 

W i e s b a d e n. Neulich starb im 
74. Lebensjahre der Ehrenbiirger Rent- 
net Christian Gaab. Von haus aus 
Schreiney hatte er sich um das öffent- 
liche Leben seiner Vaterstadt, insbeson- 
dere um das gewerbliche Fortbildungs- 
wesen, große Verdienste erworben-— 
Leßthin wurde hier auf genossenschaft- 
licher Grundlage ein Bauderein siir bil- 
lige Einfarnilienhäuser gegründet. 

provisi- komm-un 
S t e t t i n. Hier ist der Versuch, 

öffentliche Hochschulvorlefungen zu hal- 
ten, mit einein glänzenden Erfolge ge- 
krönt worden. Profegjor Dr. Nehmte 
von der Universität reifgwald hielt» 
während zweier Monate 12 Vorlesun-; 

n über »Die Seele des Menschen« 
iwa 800 Zuhörer, die sich aug allen 

Kreisen der Bevölkerung zusammensetz- 
ten, fanden sich jeden Abend ein und 

nlgten in gespannter Aufmerksamkeit 
n Ausführungen des Gelehrten. 

Rehmke verstand es vorzüglich, den ab- 
statten Stoff seinen hörern interes- 
sant zu machen. 

K o l b e r g. Kürslich wurden vom 

Schwurgericht wegen eines anläszlich 
« eines Ausftandes der hiesigen Maurer 

deriibten Kratvalls der Maurer Weide- 
mann zu drei Jahren gZzuihtlzcrus und 
s andere angeklagte anrer zu Ge- 

fängnißftrafen von 14 Monaten bis 3 
Wochen verurtheilt; einer wurde steige-! sprochen » 

provin- pokm s 
B r o m b e r Die hiesige Straf- 

kammer derart lte den Gärtner 
Gustav Karl Stybert aus Wymislocoo 
wesen Maieltätsbeleidigung zu sechs 
Monaten Gefängniß. 

D b o r n i k. Jn Rehlviese wurde 
vor Kurzem die neue evangelische 

le, zu deren Bau ein kaiserliches 
dient von 12,000 Mast bewiuigt 

M, feierlich eingeweiht 
Ins-tm schrme 
Ist-thing neineniJahre 

tret Rodiszat 
«i«--s«’ m wrt,veriu 
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brutrfler Weise nett setnem Letterroagen 
einen rnit mehreren Herren besetzten 
Jagdwagen derartig einfuhr-, daß der 
lestere zertxsienrnert wurde und einer 
der Jnsasser!. Reichstagsabgeordneter 
und Amtsaert tsrath Gaulte aus Ber- 
lin, schwere Bisse-Zungen erlitt. 

L n ek. Ein .7J·tammuthzahn mit fast 
gänzlich r-nl««:-ss.-.;Jidigter Wurzel Und 
Krone wurde bit Arkeii:rn in kerkt 
Grantsstiih hinter der Schultz’schen 
Schneidern-then nec- er wohl Jahrtau- 
sende geruht h-:tt, gef:«nden. 

vrovtm Mr ftp-senkt en. 

G r n u d e n ·.. Der Reichstags- 
dankrendsant Hübig zu draudenz wurde 
vom Schrmtrgcrtcht in sieh-en Fällen 
schuld-in behindern als L ·1mtkr Gräber 
unter-schlagen zu hat«-en. Hut-in wurde 
zu drei Jahren Gefängniß verixrttdxilt 
und auf s«"3-«i III-) fjjr 11ni-..·"T: II- 

kliirt, djfcrittixft TIE« irr H lrtlgidcn 
M a r i r n b u r s-» ltnläinzcist siel 

das nenniiifnine Törin-schen des Eigen- 
thiiirierLJ Eli-in .1·«::- ijhxnmalte ans Iska 
Wege find· Z kirrte in einen mit Eis-; le 
deckten titscn Isafsernralsen und biieks 
darin stecken. Als Abends das Kind 
nicht noch Hause tan1, machten sich die 
Eltern aus die Suche und sank-en das 
Kind, bis zum Halse im Graben 
steckenb, erfroren vor. 

Zypenprovknk 
K ö l n. Letzthin starb im Alter von 

88 Jahren der besonders als Goethe- 
sorscher roeit bekannte Literaturhistort- 
ter Heinrich Ditntzer. &#39; 

B o n n. Der hiesige Ctgarren-Ad- 
schnitt-Sammelverein bereitete zur 
Feier seines 25jährigen Bestehens 100 
armen Kindern eine Weihnachtöheschee- 
rung. Jn der Festrede legte der Vor- 
sitzende, Architekt Schmitt dar, daß der 
Verein im Lause der 25 Jahre rund 
1500 Kinder beschenkt und nahezu 50,- 
000 Mart dasür ausgewandt habe. 

E s s e n. Aus dem Wittener Guß- 
stahlroert fuhr eine Rangtrmasehine ge- 
gen ein schweres Thor und hob es aus 
den Angeln; das Thor stürzte aus den 
Schlosser Vuttentvecl der sofort todt 
war. 

K o b l e n z. Die Stadtverordneten 
bewilligten in einer Versammlung 5000 
Mark fiir Notbstandsarbeitem 

provtm Zucht-w 
K ö s e n. Die Stadtverordneten be- 

schlossen, gegen die vom Verein zur Ve- 
tkimpfung der Schwindsuchtsgefahr in 
der Provinz Sachsen geplante Errich- 
tung einer Heilstätte für lungenlranle 
Kinder bei Köfen energisch Einspruch 
zu erheben, weil in der Ausführung die- 
ses Vorhabens eine Gefahr für die 
Existenz des Badeö liege· 

W e i ß e n s e l s. Die Weißenfelset 
Lehrer-Wittwen- und Waisen-Sock- 
tät, ein altes Jnftitut, das noch aus der 
lursächsischen Zeit stammt, soll ietzt auf- 
gelöst werden. Der Kassenbestand wird 
zum größeren Theil dem Pestalozzivers 

fin sitr die Provinz Sachsen überwie- 
en. 

pro-sing Fristen-w 
B r e s la u. Verhaftet wurde der 

Tintenmaolier Zimmermann, welcher 
im Streit eine brennende Lampe gegen 
seine Frau geworfen hatte, so dass diese 
elend verbrannte.s——-Da5Schösfengericht 
verurtheilte den betannten Rhedereidi- 
rettor Paul Breslauer, der aus der Un- 
tersuchungshaft vorgeführt wurde, we- 

gen Spielens in fremden Lotterien zu 
50 Mart Strafe. 

P e n z i g. Die Handelsfrau Schä- 
fer wurde in der Nähe der Schneide- 
miihle von Hirche mit zertrümmertem 
Schädel aufgefunden. Es liegt Raub- 
mord vor; 130 Mart, die die Frau bei 
sich trug, fehlten. Als muthrnaßlicher 
Mörder wurde der Arbeiter Witschel 

; Mkyclslcb 
R u h l a n d. Zwei handlanger aus 

»einem Neubau in Hosena, welche in 
einem durch einen Koisosen erwärmten 
Zimmer übernachteien, erstickten in 
Folge Entwickelung gifiiger Gase. 
pro-ins schleunigle 

Heiligenhasem Der ehlbe- 
trag des zu ammen ebrockåenen edit- 
vereins in lige en eirä t gegen 
120,000 Mari· Die eschiidig en wol- 
len die Mitglieder des Vereins hasibar 
machen. 

Louenburg. Jnderlekten eit 
wurden die Bewohner des Dorfes ie- 
dermarschast durch zahlreiche böswillige 
Brandstistungen in Schrecken gesehe. 
Nachdem erst die Scheune des Land- 
mann-S Lick und rirca 14 Tage später 
die Scheune des Landmanns Meyer 
niederbrannten, erscholl jüngst wieder 
das Feuerhorn Es brannte diesmal 
die Scheune des Hosbesitzers Marlo. 
Da die Schelmen fest mit Erntevor- 
räthen gefüllt sind, so war der Schaden 
ein sehr erheblicher 

pruni-ex westfalaw 
B r a l e l. Ter Kultusminisier ge- 

stattete den Schulichweitern von Notre 
Dame aus der Viel-e bei Bratel, in 
Bralel eine Niederlassung zu errichten 
und eine handarbeits- und Haushal- 
tungsschule siir Bauerntöchter zu grün- 
de n. 

Gelsentirchen Jüngsihin 
wurde unter Theilnahme von Vertre- 
tern der Regierung und der Provinzial- 
behörden sowie der Großindustrie ein 
Verein zur Beiämpsung von Volkss- 
kraniheiten im Ruhrlohlenbezirt ge- 
gründet. Es wurden über 86,000 Mart 
einmalige sowie viele Tausende von 

Mart betragende laufende Beiträge ge- 
zeichnet. 

Le den. n der Nähe unseres 
Ortes ieß man eim Ausschachten aus 
eine große Anzahl von Steinwassen. 

Fuss-M 
D t e I d e n. Der im Mittagsbro- 

äß Friedelstxrexxist zxt vier Jahren sechs 
pnsaten Gefängniß nnd 33,000 Mark 

Geldstrafe verurtheilte Agent Arentt 
RIG« in der Gefängnißzelle durch Er- 
höngen seinem Leben ein Ende-Auf 
Antrag der PastoremKonfsrenz des 
Planeser Grstndes teils-las dre tits- 
jährige Haupeimserenz der Geistliche-: 
der Ephorie Tr« -.-Tren-Lan’a im Reise-Is- 
der Oberkonstsnrialräthy daß l; 
Hauptlonferenx ihre ’i’.i«bereias-«irsM r 
mit der vom Verbande deutsch-evi-::ss,.- 
lischer Pfarrvereine geplanten Zusti ;-. 

munaserklärung zu bcm Beschluise ter- 
jenigen englischer Geistttci In aussprccs 
welche gegen dte nnmcnfchliche Strika 
fährt-m ist-Irr Onkel-Erste in Eise-M 
Protestirt l«:."·:n. ; 

A n g « ff n s b u r FI. Ter E tat-Te ! 
t:i-in?c«ru.x- me sie l »Nein Tr Its-»r; 
Fintzenskener ·«·«jct,li:jsen. Cis-sc i": « 

vom Minifkctxnn g-«n:s«ni3; 113 -«: 

und trat am l. Ins-zwar dienxz «·-:::-; 
in Kraft. 

C h e m n i tx. Von den st-»-.«.·:Es-I 
Kollegien wurden für das J:.T;-r I- 

tvtederutn Les-Is- Mart zur Verityeilimq 
an würdige, in unverschuldete Elle-til 
gerathene Veteranen des deutsch-seen 
Zösischen Kriege-s 1870 auf 187l be 
willigt. 

L e i p z i g. Die Frau des Buchlzat 
terö Vogel, trselcher in Folge begangene-: 
Unterfchlagungen seine Stelle verloren 
hatte, so daß die Familie am Hunger- 
tuch nagen mußte, erftickte sich und ihre 
dret kleinen Knaan durch Gas. Vqu 
selbst ist gefliicbteL 

L o m m a tz f ch. Das achtjäbriz—;-. 
Söhnchen des Bratxmeisters Schönber- 
in Zschochau stürzte in der Dunkeln-ei 
in etn mit heißem Wasser gefülltes Gr 
fäß und erlitt dabei schwere Mant- 
tvtmden, welche den Tod herbeiführten 

Schwarzenberg Jm Tot-i 
Grünstädtel mark-e durch einen LI- 
FÆHHII fis- ILT Ehlwv »H- Wstfmp U-- «J 

» 
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hIiZLIf sei Zofiitihizx"ilm;e"ii"s"fc"» 
so schwer Versetzt, daß sie Tags dami. 
verschied. 

Jssiringische Hinten- 
G o t h a. Das Kriegsgericht ver-J c 

theilte den Mustetier FerdinandT 
get vom Jnfantktie tiiegiment Nr. rLT 
zn Gotha n ren Fahnenflucht und me 

rerer Diebs Liiile im wiederholten «.· 
zu 12 Jan en siuchthans und Axs 
itoßung aus dcm Heere. 

J e n a. Die Universität wird na! 
einem von dcn betheiligten Regierun;.«:n 
gefaßten Besen-aß vom l. April 11102 
ab junge Tanzen, die das Lebt-erinner- 
Exainen abgelegt haben, als Hörerinn-.n 

Fu der philoscsphischen Fakultät zuleT 
en. 

M e i n i n g e n. Jn einer gemein- 
samen Sitzung der landwirthschaft- 
lichen Vereine des Kreises wurde die 
Gründung einer Landwirthschaftsiam- 
mer siir das gesammte Herzogthum be- 
schlossen. 

N e u it a b t a. O. Der Groszfni 
britant thing-in Mannen Inhaber der 
mit 80C«),00« Mart Passiven in Kor. 
turs geratli enen Lederfirma Henkan 
Krahner 1un., wurde verhaftet 

spreie ztädtr. 
H a m b n r g. Die Hainburgstålmes 

rita-Linie ruft demnächst eine neu-: 

Dampferlinie in’s Leben, die New Yan 
mit ver ruht-Hm Hafenstadt Cm 

Schwarzen ist«-sag Messe-, vertiinsxn 
soll. Die Dampf-er di:ser Linie werden 
Malta, Alemndria und Smytna an 

laufen. Des Weiteren werden von irr 
Gesellschaft in Välde zwei neue Don-. 
viel-, ,,Moltie« und »Blijcher, « Schiffe 
von 16 Knoten, in Dienst gestellt. Die 
Dampfer werden mit großen Staat-Hin 

·binen, ohne eine obere Reihe von Bet- 
"ten, ausgestattet, und tce erhalten, eben 

so wie der Dampfer «Teutschlanks,« 
einen Turnsaal mit modernen TIIrtx 
opparcrtenxssAuf dem Fischdmnpfrr 
«thander" wurde durch eine secsfelex 
plosion der Stetvart getödtet. Der Fia- 
pitän, Steuermann nnd Vootgcnann 
wurden verletzt. 

B r e m e n. Ter Senator T r. Pauli 
wurde an Stelle des- angstheikenfett 
Bürgermeisters Schritts für die nächsten 
drei Jahre zm Btirqermeifter erwählt 
—Jn Qsterhol«3 Wirt-e rie J sjijtsriae 
Ehefrau dek- Lskktns-t-tttr·s Ferne-nett 
betg vom 2t1jiihrigrn ".I,si«.ier mit-nn- 
aus Sachsen, der einzubrechen versuchte, 
mit einein tstnfirtnesser ermorfet Hirt 
Thäter wurde verh»t:et. 

L ii b e et. Ter Firinsrtl isstnil its-»Hu 
Jnhaber der Weltfirma L. Possen «- 

Co., wurde an Steh-e rscg versinkt-per 
Senators Deestsr :·.::n ststtatsznutgiied 
erwählt. Der Sen-nor Tr. Behu, der 
dem Senate 42 Jahre angehörte und 25 
Jahre hindurch Bürgermeister war, trat 
in den Ruheftand 

Elbe-stinken 
O l d e n b u r g. Jüngsthin fand 

die feierliche Legung des Grutsiosteins 
der Garnifontirche im Beifein des 
Großherzogs statt. 

D e l m e n h o r it. Der Arbeiter 
Wernotvetn erstach im Streit den Miit. 
ler Raschte nug Berlin. Der Mörder 
wurde verhaftet. 

Mectensurp 
H a g e n o w. Der Wjährige Lohn- 

diener und Posthilfsbote Hermann 
Müller in Grahor hatte nach einem hin- 
ter Freienbriigge liegenden Gehöft eine 
Depesche gebracht und wurde auf dem 
Deimwege von der Dunkelheit über- 
rascht. Er gerieth hierbei in die Eide, J 

aus der man ihn am nächsten Morgen » 

als Leiche zog. 
« 

s- 

Draus-schweig. gut-ach CLippe. 
Braunfchweig. Die hiesige 

technische Hochschule wir-—- im laufenden 
Semester von 5 r-) Personen besucht. 
Unter den Sindirenben sind 50 Aus- 
länder, darunter 31 Russen. Die im 
Polytechnitum stattfindenden Vorle-. 
sangen über Kunst- und Literaturge-» 
schichte werden von 129 Damen besucht. i 
Die polnischen Studenten traten aus; 
dem Poiyiechniium aus und siedeltenj 
nach Lemberg über. i 

Blankenburg. Aus-dem knic- 
gen Bahnhofe wurde dem Kupferschinied 
Natok beim Heben eines- Wagens der 
Kopf vollständig zerqueischL 

B e r n b u r a. Unliingsi wurde hier 
ein stät-Sinnes Bstansebad eröffnet.W 
Tcis Fell-siehe »Hu-paar in Waldaii 
fein-ts- in ists-lex Liiijsiiaieit die goldene 
.k-J::.;« -"!. Li- sjssrxog ließ als Geschenk 
ein-: ,T"- Hi iiis ereilten 

« 

t m o l d. Ter durch Vorträge 
nnd c-- iiTrn friiher bekannte Johann 
(«?·:-«r-- i. ist in l-i.:-:«-;ingten Verhältnissen 
gesxeilxen 

Etrolszszerzogiljum Hoffen. 
D O r m st a d t. Die Ehescheidung 

im grpfslzerzoglich hessischen Hause 
macht eine Acnderung der Paragraphen 
der Verfassungsurtunde von 1820 nö- 
thig, die von oer Einsetzung einer Re- 
gentschaft im Falle des Todes des 
Großherzogs handeln, wenn dirette erb- 
berechtigte Nachfolger nicht vorhanden 
sind. Die betreffende Vorlage ist den 
beiden hefsifchen Kammern bereits zu- 
ge angen; sie wird dringend, da das gefcljiedene Paar nur eine Tochter hat 
und die Thronfolge, wenn nicht einer 
etwaigen neuen Ehe männliche Kinder 
entspringen sollten, wegen der nicht 
standeggemsjfken Heirathen der anderen 
hessischen Prinzen eine sehr verwickelte 
ist-In einer Versammlung der 
Stadwerordneten wurde der zwischen 
der Stadt Darmstadt einerseits und der 
Iucoeulsrhen Ursenvaymwesellscyast all- 
dererseits vereinbarte Vertrag über den 
Bau und den Betrieb der Vorortbahnen 
mit allen gegen eine Stimme genehmigt. 

G i e ß e n. An einem Morgen gegen 
3 Uhr fanden Vorübergehende vor dem 
Neustadtet Thor an der Straße nach 
Rodheim den Buchhandlungsreisenden 
Robert Tickhaut aus Wolfenbüttel er- 
starrt vor. Er war anscheinend die hier 
sehr hohe und steile Straßenböfchung 
hinabgerutscht, hatte sich den Fuß dabei 
verletzt und blieb hilflos längere Zeit 
im Schlamm liegen. Die angestellten 
Wiederbelebunggversuche schienen Er- 
solg zu haben, doch verstarb der Verun- 
gliickte alsbald in der Klinih 

M a i n z. Der Gesammtgiiterver- 
kehr in den hiesigen Häer belies sich im 
abgelaufenen Jahre auf 22,15(),649 
Doppelzcntner, gegen 19,467,029 Dop- 
pelzentner im Vorfahre. 

III-wenn 
M ii seh e n. Hier hatte unlängst 

eine große Pratestversammlung be- 
schlossen, an englische« und amerikanische 
Frauen einen Protest gegen die Konzen- 
trationslager in Siidasrita zu richten. 
Dieser Protest ist jetzt den München ausz- 
an seine Bestimmung-satte abgegangen, 
Um dort veröffentlicht zu werden« 
Verlagsbnclslthndler Rudolf Otten- 
bourg beging seinen 90., Generaladjik 
tant Gras Pappeubeim seinen bis-. Ge- 
burtstag-Auf Sehton Wiktxenbera 
starb, 82 Jahre alt, der Gutsbesitzer 
Freiherr v. Resling 

A u g s b u r g. Aus- Kreismitteln 
wurden der Staat zunächst Juc) Mart 
für solche Arbeitslose zur Versagung 
gestellt, welche hier nicht heituathvereszl,s 
tigt sind. Zugleich wurden weitere Vx 
träge bei Bedarf in Ave-sieht gestellt.— —- 

Die neue Koch- und Haushaltungs 
Ichuie wurde eroitnet We titurse bauen-. 
ein Vierteljahr. An drei kltormittnneu 
und zwei Nachmittagen jeder Woche 
wird Unterricht ertheilt. Die Ausbil- 
dung für Berufszweete erfordert einen 
längeren Besuch der Anstalt. 

F r e i s i n g. Die Firma Eisen- 
ießerei und Maschinenfabrit Freising 
tto Schülein, wurde auf der Ansstel- 

lung landtoirthschaftlicher Maschinen 
in London fiir die von ihr zur Art-stel- 
lung gebrachten Acker- und Wiesenwnli 
sen mit der goldenen Medaille aus«-ges J 
zeichnet. 

K U l rn b ce ch. Die hiesige Sanitätsss 
kolonne, gegründet von Bürgermeister 

« 

Flessa, feierte das Jubiläum ihres zehn 
jährigen Bestehens 

N ii r n b e r g. Ter tiirzlich auf 
eigenes Ansuchen seine-Z Amtes enth: 
bene Wechselnotar Giiilich isin Ihrr rer 
letzte (im Jassre 1"-·."-.") i·«.nr;·-.nt—.) "«-.’«ech- 
selnotar in L« sispxn 65 i«"t Hex-: Amt 
nunmehr erlxssthn Im Jahre JIJW 
wurden in den Zehn nsit «!tadceinrirl;. 
iungen ausgeitstteten ridoltgschulen 
248,162 Bäder genommen 

R v i h. Dieklirthereiietz1«—s—kisä 
tularisirten Cistst.i::1iert!ckiiterk Lang 
heim bei Vierzehnl)eiiiu:n,bisher Einen- 

ikum des ReulitiiientsiefIch H. Hi5ch, 
it in den Besitz der («·-3ef-««t«i·rt)aft »Er- 
portbierbrauerei Durste-. «’.:-.-T)eim« 
übergegangen 

U f f e n h e i m. Messer neister 
Rückert in Gedenheim ve ich itn 
bedeutend am Daumen des VI and. 
Nach alte-r Sitte legte er etwas din- 
nengewebe auf die Wunde, wodurch 
Diese wahrscheinlich verunreinigt wurde. 
Alsbald stellte sich Blutoergiftung ein 
nnd nach its-Erden Stunden schon ver- 
Dornen-est 

Jug- drr Rheinpfalp 
r a n i e n t b a l. Der Kriegervev 

..c Erschloß in seiner jüngsten Jahres- 
)ersammlung, als Protest gegen die be- 
kannten Aeusieriingen Chamberlains 
sur Unterstützung Ler- Fraursn und Kin- 

---«.—-« 

Ä 

der der keimt-senden Butten einen ent- 
sprechenden Beitrag zu bewilligen. Eine 
zu demselben Zweck unter den Ber- 
fammlunggkheilnchmern veranstaltete 
Sammlung ergab ebenfalls einen statt- 
lichen Betrag. 

L a n d st u h l. Jn Weimar ist der 
Prokurift Qttomar Lütrich von der 
Sptsitfabrit Bumb E Herrle Verhaftet 
komd-en Litttich soll die Kenntniß der 
niislichen Verhältnisse Des Geschäfts- 
lssnstit hassen. um fiir sich und einen 
Fremd noch Wechsel fin die Sprittas 
brifp acceptir.n in lassen, als der Zu-. 
fammenbruch kxsmxrftand. Der Vor- 
schußdersxin Las-findt bat Klage auf 
seranszalzlung Don STIMij III-Jst gegen 
Liitiich angestrengt und Arrest gegen 
ihn ernsirlt 

O g g e r L bei m. Hier slnd inner- 
bnlb 24 Stunden vier Anwean erlasse- 
kirsiknii. thrandstifjung wird als sicher 
angenennncn. 

Priester-Werg- 
S t u t t g a r t. Den Gerichtsschrci- 

·bcrn ist der Titel Landgerichisgetretäre 
beziehungsweise «21mtsgerich!sfctretåire 
verliehen worden. Die bisherigen Se- 
tretäre, Registrntoren und Revisoren 
beim Oberlandeggericht und den Lond- 
gerichten sind zu Obersekreiären ernannt 
worden. 

H e i l b r v n n. Bei der Gemeinde- 
rathswahl errungen von den neun Kan- 
didaten des gemeinschaftlichen Vor- 
schlags der Volkspartei und Sozialde- 
mokraten fünf Vollsparteiler und ein 
Sozialdemokrat Mandate, während 
vom Zcij-;3der deutschen Partei nur 
drei Kandidaten durchdrangen 

H o h e n h e i m. Die hiesige Land- 
wirthschaftliche Alademie zählt in die- 
fem Wintersemefter 113 Studirende, 
darunter 47 Württemberger. 

Tübingen DieZahlderStu- 
direnden an der hiesigen Universität be- 
läuft sich im jetzigen Winterhalbjahr 
auf 1871, nämlich 973 Württemberaer 
und 898 Nicht-Wiirttemberger. Es 
ksnhzsvsv chonsngkas WI««(s--1 OAI l- .- 

s -------------- vsseisrs Sein-Weis ««-- W- 

tholische Theologie 181, Recht 292, Me- 
dizin 242, Philosophie 111, Staats- 
wissenschaften 174, Naturwissenschaften 
147. Ferner find 37 Personen, darun- 
ter zwei Damen, zum Besuch der Vor- 
lesungen zugelassen 

U l m. Dem hier in der Eisenbahn- 
reparatnrwerkstätte beschäftigten Bor- 
arbeiter Tröster wurden vorn Blaubeu- 
rer Zuge beide Füße abgefahren; außer- 
dem trug der Vernngliickte eine starke 
Verletzung am Kopfe dav.·.1. Tröster, 
verheirathet und Veteran des Feldzngesz 
1870—71, war sofort todt. 

W i l d b a d. Die Versicherungs- 
anstalt Württemberg beschlon die Er- 
richtung eines Untertunfthaufes in 
Wildbad und wird demnächst an die 
Herstellung eines eigenen Lungensana- 
toriums gehen. 

Puder-. 
K a r l s r u h e. Der Landtags- 

abgeordnete Mart-us Pfiiiger ist aus 
der demokratischen Fratsicik der er in 
diesem Landtag, wie a!:cf) in früheren 
Sessionen beigetrct n war, aus-g treten. 

L ö r r a ch. Auf dem hiesigen Fried 
bofe wnrke die Leiche reg vor citva 
neun Jahren verstorbenen Jota til-ries- 
baum ausgegraben, mit begründeter 
Verdacht vorliegt, daß seine Frau, die 
wegen versuchter Vergiftnng ihres 
zweiten Mannes gegenwärtig eine 
Zuchibansstrafe von 53 Jahren ver- 

büßt, ihn vjrqiftet hat«-e. Seitdem tsie 
Werbach-»in im Gefängniß sitzt, sind 
verschiedene Zeugen, die sie fürchteten 
hervorgetrcten, nnd man soll einer An- 
zahl weiter-ge schwerer Verbrechen die-- 
fes Weibes auf der Spur sein. 

M o n n h e i m. Das Schöffenge- 
kicht verurtheilte zwei Butterhändler, 
die Heinrich Grünewald Wwe. ausi 
Heppenheim und Ludwig Wolf aus 
Laumersbeini, die auf dem Wochen- 
rnartt Margarine als Natnrbutter ver- 
kauft hatten, zu sechs und vier Wochen 
Gefängniß und 150 Mark Geldstrafe. 
—Jn welchem Maße die zugewanderte 
Bevölkerung hier überwiegt, geht aus 
dem Ergebnisse einer Untersuchung des 
Statistischen Amtes iiber die Herkunft 
Der Einwohner hervor. Danach sind 
non 141,147 Einwohnern nur 56,524, 
das ist 40 Prozent, geborene Mannhei- 
ner. 

Villinqen MitgroßerBe- 
iimmtheit tritt die Meldung auf, daß 
n der Gegend Von Villingen bis 
Thaunheim ein Truppenübrtnag- und 
Urtillerieschiesiplatz für das 14. Armee- 
Eorps errichtet werden soll. Tie Ge- 
netnden Pfaffenweiter, Herzogenweiler 
md Thaun!;ein1 sollen angeblich dem 
Schießplaß zum Opfer fallen. Die Ko- 
ten werden auf 1t;,sts)0,000 Mart an- 

segeben 
scsasziziottiringew 

Straßburg Der frühere : 

Keichstagsabgeordnete Pfarrer Colbus, 
oelcher von Bischus Benzler wegen sei- 
Ier agitatorischen Tbätigkeit strafweise 
Iersetzt wurde, nahm die Psarrstelle in 
Iberfillen nicht an, sondern beschloß, 
ich nach St. Avold zurückzuziehen 

M ii l h a u s e n. Der Gemeinde- 
«atl) beschloß einstimmig, einen Kredit 
U Höhe von 15n,»00 bis 160,0s)0 
Mart für Nothstandsarbeiten zu bewil- 
igen. 

Erstaunt 
W i e n. Das Obergericht hat ent- 

chieden, daß ..lttatholische Eben ge- 
rennt werden können-Fri. Marie- 
Bernbacher jvendete für des »Geom 
iellermannsche seinderspital« 2s),00« 
Xtonen.---Am I. Januar 1902 wars 
set elektrische Betrieb aus sämmt- 
ichen, bisher noch it Pferdelvetricts 
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stehenden Likis ask 
boi ::1:;-3«-:«k- -. Leu f 
sinc- bicr der « i s : ier 
und Sinirei I Dir ·«J .«.",net,, 
Herausgeber er Episterkaen Zeitting.« 
—Der Vi ,e:’-;»ri-" i.cni Des Landesge- 
richts r v F r- ins-ex r hat Selbsimprdi 
durch Ecscrziefgn bit-Zangen Er wars 
seit längerer Zeit sie-: niedergeschlageyj 
diJ er befürchten »si: site, zu erblindm. 

V r ji n n. Bei ten letzten Gemeinde- 
wa’)len wurden A! desiischfortschriitsz 
iiclkr und vier r-e:rx;"ssj«;nntionale Kandiis 
daten erwählt. 

V u d a p e st. Gr af Sztara, welcher 
hier viele Wer-If k"-Ifs151:n3::« beging, 
seine Biirgichcft in ptich tieß und kais 
Amerika fliiijikeie, dann nach DeitisrLP 
land zurückkehrte Nin in Köln ein 
Spertweiibiirech eiiirZ-«-«-se:e, ist dort 
vers-J ci nnd san innern ausgeliefert 
wr:.xi.!«:. 

LE I T— w c i J-. Ter iiefige Bilder- 
blinder Anti- :1 Zugs ist nk il) Er Hirnng 
bereut-: Hier be «ise:,er Schulden 
nach Amerika tman cis-sinnen Haupt- 
sächlicb Hiljar .f sind der Viidweiser, 
Tepliizrr und Lzsiuiti Pl ask 

C i l l i Beim liesigen Schwenge- 
richt wurde ein Nroze fz gegen eine Bank- 
notenfälsche rlaiszc urckgefiihrt, die in 
Kroatien, Krain und Steiermark ihr 
Unwesen trieb nnd ZsjgdtronrmNoten 
fälschte. Dass Haupt der Bande, der 
Maler Johann Drenik, wurde zu 
lebenslängliche-ne drei Mitschuldige 
wurden zu drei, zwei und einem Jahr 
schweren Kerkers verurtheilt. Ein Be- 
chuldigter ist flüchtig und zwei sind in 
gram in Haft. 
G r a z. Jn Andritz explodirte das 

Pulverwerk des Georg Hasiba mit 224 
Kilogramm Pulver. Es wurde Nie- 
mand verletzt. Vermuthlich liegt ein 
Racheakt von Arbeitern vor, die mit 
dem Weriführer in Streit geriethen —- 

Jn St. Peter wurde der Hausbesitzer 
Lafcr und seine Frau verhaftQ weil sie 
im Verdacht stehen, einen alten Wer- 
kelmann vergiftet und beraubt zu 
haben. 
ML i n«z· « ·An Stelle des verstorbenen 
UVICS Jckolllclno YJcOIck WUTDc Ock 

Dechant Joseph Seiler, Pfarrer in 
Ried bei Mauthhausen, zum Prälaten 
des Chorherrnstiftes St. Florian ge- 
wählt. 

O e d e n b u r g. Bei Csepreg ist 
die Dampfmühle des Anton Kadnars 
abgebrannt. Der Schaden beträgt 20,- 
000 Kronen. 

P r a g. Die städtifche Partkommis- 
sion hat beschlossen, den Stadtrath zu 
ersuchen, er möge das Tragen der 
Schleppe in den städtischen Parkanla- 
gen verbieten. 

Hchweiz. 
B e r n. Der Nationalrath geneh- 

migte die Verträge betreffend die Er- 
werbung der Toggenburgerbahn durch 
die Bereinigten Schweizer Bahnen, den 
Bau der Ritenbahn und die Beitrags- 
leistung des Kantong St. Grillen zum 
Bau der Ritenbahn.——Der Ordinarius 
für Zoologie an der Universität Bern, 
Dr. med. Th. Etuder, beging dieser 
Tage das ZJfährige Jubilänm als 
Professor an der genannten Hochschule 
Studcr war einer der Theilnehmer der 
Weltnmfeglung des deutschen Kriegs- 
schifer »Ga,3elle,« welche dieses 1874 
bis 15576 zu wissenschaftlichen Zwecken 
unternommen hatte. 

Z ii r i ch. Jn Ziirich wurde der 
1875 gebotene Graf Andreas Raday 
von Rada auf Reqnisition der unga- 
rifchen Regierung wegen Wechselfäl- 
fckmng oerhaftet und von dort nach 
Be lpest ausgeliefert-Ja Oberwin- 
terthur erschoß der Spenglergeselle 
Wettstein den Spenglermeister Ochsner 
nach vorausgegangenem Wortwechsel 
mit einem Militärgewehr. 

S o l o t h u r n. Der Konsumver- 
ein Schönenwerd zahlt seinen Mitglie- 
dern fiir das Geschäftsjahr 1901 eine 
Divroenoe von zehn Prozent. 

B a s e l. Der Zionisten-Kongreß, 
welcher in Basel tagte, hat die Grün- 
dung eines Fonds von 81,000,000 
zwecks Antauss von Ländereien in Sy- 
rien und Palästan beschlossen, und es 
sollen Sammlungen für diesen Fonds 

Ln allen Ländern der Welt gemacht wer- 
en. 
S t. G a l l e n. Die katholische 

Kirchgemeinde Raan deiretirte ihrem 
Pfarrer, Herrn Lesen, in Anerkennung 
seiner 25jäbriaen Likirksamkeit als 
Seelsorger daselbst ein Geschenk von 
300 Franks, welche der Beehrte wohl 
Entgegennahm, akssr sofort zur Anschas- 
iung von Wintertteidern siir arme 

Schultinder vermeint-te 
G r a u D ii n d e n. Die Fraition 

Sernino Clitemrinke Titaan wurde zur 
Hälfte einaeäsclisrtx Zkk Familien sind 
Ibdachlos und haben überdies sämmt- 
Eiche Habe verloren. Der Schaden be- 
trägt lslmno Franks, die Versiche- 
rungssumme nur Bist-) Franks-. 

A a r g a u. liin richtiges Hechten- 
iest nahmen letzter Tage Fischer in 
Bremgarten aug. In einem einzigen 
Harnzug zogen sie einen JRpfiinDigm 
wei 13psiindige und einen elfpsündiaen 
Räuber an’s Land. 

W a a d t. Ein Waadtländer Bür- 
1er, August Tardent von Orrnoni«-:, 
vurde von der russischen Regierunx 
cach Port Arthur geschickt, um dasektft 
n seiner Eigenschaft als Eklitrninistra 
or des Rothen Kreuzes Scnaiorien zu 
rrichten. Er hat als Agent des Ro- 
hen Kreuzes bereits die Feldzüge vrn 
.877 Und 1880-—81 mitgemacht 

N e u e n b u r a. Der Regierungs- 
tath hat den bisherigen provisorischen 
Direktor Arndt definitiv zum Direk- 

i 

or der Neuenb:!rger Sternwarte er- 
kannt. 
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